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Soziale Roboter 

Wie menschenähnlich darf eine Maschine sein? In der 

Pflege wird das seit ein paar Jahren getestet. Die 

Robbe Paro ist offenbar ein Erfolg. Wie die Roboter E-

dan und Justin aussehen, lässt sich beim Blick auf E-

dans Hand zwar vermuten. Wie sie bei den Leuten an-

kommen, verrät das Altenheim, das sie testet, nicht. Zu 

einer menschenähnlichen Maschine entsteht womög-

lich eine Beziehung, erst recht, wenn sie uns von sich 

aus berührt. Ist sie zu menschenähnlich, wird uns mul-

mig. Fachbegriff „Uncanny Valley“. Erst wenn wir die-

ses Tal des Unbehagens durchquert haben und die Ma-

schine nicht mehr von einem Menschen unterscheiden 

können, akzeptieren wir sie. So die Theorie. Ob sie 

stimmt? Unklar, solche Maschinen gibt es vorläufig ja 

nur im Film. Warum Pflegekräfte menschenähnliche 

Roboter ablehnen, hören Sie in „Gebt Oma & Opa einen 

Roboter“ (Episode 7, Min. 18:55). 

 

Gemischte Gesellschaft 

Die TU Chemnitz hat seit Ende 2019 den Sonderfor-

schungsbereich „Hybrid Societies“, gemischte Gesell-

schaften. Hier wird untersucht, wie Menschen und Ma-

schinen zusammenleben und -arbeiten. 30 Wissen-

schaftler*innen aus allen acht Fakultäten der TU for-

schen dazu gemeinsam, mindestens zehn Jahre lang. 

Was sie bis jetzt herausgefunden haben, ist in den 

sechs Special-Folgen des TU-Podcasts zu hören. Kurz 

gefasst: Maschinen können viel weniger, als gerne be-

hauptet wird. Wer gute Maschinen bauen will, muss 

mehr über Menschen wissen. Ob Autos jemals ohne 

 

 

 

Fahrer*in auf unseren Straßen unterwegs sein werden, 

steht in den Sternen. Außerdem muss nicht alles erfun-

den werden, was sich erfinden lässt, denn „weniger ist 

manchmal mehr“. Von künstlichen Lebenspartnern wie 

im eingangs erwähnten Film ist nicht die Rede.  

 

Ohne Menschen geht es nicht 

Maschinen besiegen Menschen beim Schach und beim 

Go, bei Jeopardy und im Poker. Kürzlich hat eine Ma-

schine das amerikanische Kreuzworträtselturnier ge-

wonnen, bis dahin die größte Herausforderung. Hat 

wohl damit zu tun, dass Menschen um die Ecke denken 

können, Maschinen aber nicht. Maschinen können 

auch keine Witze machen, und Ironie verstehen sie 

schon gleich gar nicht. Sie tun höchstens so als ob. 

Zum Beispiel der Witzeerzähler DATA, mit dem die Ro-

botikforscherin Heather Knight vor zehn Jahren durch 

amerikanische Clubs zog. Wie dumm Maschinen sein 

können, haben Sie vielleicht an Ihrem Saugroboter ge-

merkt: Kaum kriegte er ein Update, fand er die Steck-

dose nicht mehr und fuhr wie besoffen im Kreis. Ein Ro-

boter, der eine einprogrammierte Aufgabe normaler-

weise anständig erledigt, bleibt auch mal stehen, wenn 

ihn die neue Deckenleuchte irritiert. Dem Industrierobo-

ter muss notfalls ein Mensch das Werkstück zurechtle-

gen, sonst findet er es nicht. Manchen Unternehmen 

wurde das zu aufwändig, sie fertigen wieder mit Men-

schen. Dabei ist Fabrik noch vergleichsweise einfach, 

denn die Abläufe lassen sich strukturieren. Anders zu 

Hause. Die automatische Putzhilfe kommt wohl nicht so 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

„Ich bin dein Mensch“ heißt ein Film, der Mitte Juni in die Kinos kommt. Eine 

Wissenschaftlerin lebt mit einem gutaussehenden Maschinenmann drei Wo-

chen zur Probe. Er wurde eigens für sie programmiert und sagt Sachen wie 

„Zuviel Arbeit ist nicht gut für dich. Das ist etwas, wovon 93 Prozent der deut-

schen Frauen träumen." Mit „das“ meint er Schaumbäder, Champagner und 

Rosenblätter. Die Wissenschaftlerin gehört zu den restlichen sieben Prozent, 

von Schaumbad mit Rosenblättern träumt sie nicht. Doch wir träumen, nämlich 

davon, wieder ins Kino zu dürfen. Auch ohne programmierbaren Partner. 
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schnell, und ein Roboter, der Gehbehinderten ein Ge-

tränk reichen sollte, scheiterte beim Test grandios: Die 

Testpersonen mussten ihm die Flasche erst einmal 

bringen, damit er sie ihnen anschließend geben konnte 

– weil er die Kühlschranktür nicht aufbekam (Min. 

29:10).  

 

Echt jetzt? 

Virtuelle Realität bedeutet: Man setzt eine klobige Brille 

auf und ist in einer anderen Welt. Seit Jahren steht vir-

tuelle Realität stets kurz vor dem Durchbruch. Das kali-

fornisch-niederländische Startup Talespin, erklärterma-

ßen unterwegs zum besseren Menschen, hat sich nun 

den virtuellen Angestellten Barry ausgedacht. An ihm 

können Chefinnen und Chefs üben, wie man mit An-

stand und Einfühlungsvermögen Leute entlässt. Wer 

fühlte sich nach einem solchen Training nicht sofort als 

besserer Mensch? 

 

BayernUp2Date drucken oder nachlesen 

Im Archiv finden Sie unseren Newsletter in druckfähi-

gem Layout (PDF) und als E-Mail-Newsletter. 

 

 

 

 

Termine Stand 13. Mai 2021 

 Dienstag 25. Mai, im Netz: „3 Jahre DSGVO“. Da-

tentag der Stiftung Datenschutz. Infos  

 Dienstag 15. Juni 2021, 16 bis 18 Uhr, im Netz: 

„Weibliche Erwerbsarbeit und Digitalisierung in 

Zeiten der Pandemie“, Ringvorlesung Digitalisie-

rung und Gender. Info und Anmeldung 

 Freitag 18. Juni 2021, 9 bis 18 Uhr: „Digitaltag 

2021“. Infos 

 Mittwoch 23. Juni, 16 Uhr, im Netz: "Digital mobil 

im Alter – Digitale Teilhabe für ältere Men-

schen“. Infos und Anmeldung  

 Donnerstag 24. Juni 2021, 9 bis 13 Uhr, im Netz: 

„Gute Arbeit mit und durch Digitalisierung“. Di-

gitaler Zukunftskongress des DGB. Infos und An-

meldung (bis 17.6.) 

 Dienstag 13. Juli 2021, 16 bis 18 Uhr, im Netz: 

„Quo vadis digitale Arbeit? Nachhaltige Per-

spektiven für die Gestaltung der Zukunft“, Ring-

vorlesung Digitalisierung und Gender. Info und An-

meldung     

 

Ihre Hinweise auf Veranstaltungen zur Digitalisierung 

greifen wir gerne auf. Bitte per E-Mail an die Redaktion. 

 

An- und abmelden 

Hier können Sie sich für BayernUp2Date anmelden 

und abmelden. 

 

 

Anmerkung zum ausgedruckten Newsletter: 

Hinter den blauen Wörtern liegen weiterführende Links. Wer sie anklicken möchte, findet die elektronische 

Version des PDF im Newsletter Archiv. Der Weg dorthin: 

http://www.verdi-bayern.info/digital-newsletter/BayernUp2Date-archiv.html 

oder über obigen QR Code. 
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